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Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Jahresbericht 2018 der Sozialpädagogischen Einrichtung Mühle 
e.V. (SPE Mühle) zur Kenntnis.  
 
 
 
 
 
Erläuterungen und Begründungen: 
 
Die SPE Mühle veranschaulicht in dem vorliegenden Bericht deutlich, wie schwierig die Erhaltung 
von Wohnraum und/oder Beschaffung von bezahlbarem Wohnraum für ihre Klienten ist. 
 
Die Ursachen für drohende oder eingetretene Obdachlosigkeit sind vielfältig und verfestigen sich in 
den vergangenen Jahren, so dass die Mietfähigkeit häufig nicht hergestellt werden kann.  
 
Dem Jahresbericht der SPE Mühle ist zu entnehmen, dass zum einen die Fallzahlen deutlich ge-
stiegen sind und sich zum anderen die Komplexität der Probleme hinsichtlich der Unterbringung 
der von Obdachlosigkeit bedrohten Menschen oder Obdachlosen weiter verschärft.  
 
Daneben neigt sich die Kapazität für die Aufnahme Alleinstehender, so dass Alleinstehenden trotz 
erheblicher psychischer Probleme und gegebenenfalls Suchtproblemen kein Zimmer zur alleinigen 
Nutzung zugewiesen werden kann. Den veränderten Rahmenbedingungen muss aus Sicht der 
Stadt Hilden Rechnung getragen werden. 
 
Daher wurde das Institut für Sozialplanung und Organisationsentwicklung mit der Beratung zur 
Weiterentwicklung der Wohnungsnotfallhilfe/Obdachlosenbetreuung in der Stadt Hilden beauftragt. 
Es handelt sich um ein Qualitätsentwicklungsprojekt, das zunächst die zweckdienlichen Aufgaben 
sowohl der SPE Mühle wie der Stadt Hilden aufzeigen wird. Dazu gehört die Beschreibung der 
gemeinsamen Schnittstellen, woraus sich vermutlich Personal- und Finanzierungsbedarf ergeben 
werden. Diese Erhebungen werden im Ergebnis einer gemeinsamen Vereinbarung zwischen der 
Stadt Hilden und der SPE Mühle dienen  
 
 
 
gez.  
Birgit Alkenings 
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Finanzielle Auswirkungen    
 

Produktnummer / -bezeichnung 100801 Hilfen für Wohnungslose 

Investitions-Nr./ -bezeichnung:   
Pflichtaufgabe oder 
freiwillige Leistung/Maßnahme 

Pflicht- 
aufgabe 

x 
(hier ankreuzen) 

freiwillige 
Leistung 

 
(hier ankreuzen) 

 

 
Folgende Mittel sind im Ergebnis- / Finanzplan veranschlagt: 
(Ertrag und Aufwand im Ergebnishaushalt / Einzahlungen und Auszahlungen bei Investitionen) 

Haushaltsjahr Kostenträger/ Investitions-Nr. Konto Bezeichnung Betrag € 

2019 1008011000 531840 
 

Zuschüsse 
SPE Mühle 

429.000,- 

     

     

 
Aus der Sitzungsvorlage ergeben sich folgende neue Ansätze: 
(Ertrag und Aufwand im Ergebnishaushalt / Einzahlungen und Auszahlungen bei Investitionen) 

Haushaltsjahr Kostenträger/ Investitions-Nr. Konto Bezeichnung Betrag € 

     

     

 
Bei über-/außerplanmäßigem Aufwand oder investiver Auszahlung ist die Deckung  
gewährleistet durch: 

Haushaltsjahr Kostenträger/ Investitions-Nr. Konto Bezeichnung Betrag € 

     

     

     

Stehen Mittel aus entsprechenden Programmen des Landes, 
Bundes oder der EU zur Verfügung? (ja/nein) 

ja 
 

(hier ankreuzen) 

nein 
x 

(hier ankreuzen) 

Freiwillige wiederkehrende Maßnahmen sind auf drei Jahre befristet. 
Die Befristung endet am: (Monat/Jahr) 

 
 

Wurde die Zuschussgewährung Dritter durch den Antragstel-
ler geprüft – siehe SV? 

ja 
x 

(hier ankreuzen) 

nein 
 

(hier ankreuzen) 

Finanzierung/Vermerk Kämmerer 
Gesehen Danscheidt 
 

 
 
 
 
 





























 

 

Wohnungsnotfallhilfe und 

Sozialberatung 

 

Jahresbericht 2018 

 

Unser Team: 

 

- Daniel Gemmecke, Sozialarbeiter BA  

- Walter Knors, Dipl. Sozialarbeiter 

- Frank Kuhn, Dipl. Pädagoge 

- Siegfried Wagner Dipl. Sozialarbeiter 

- insgesamt 4,0 Planstellen 

 

I. Vorbeugende 

Obdachlosenarbeit/Wohnungssicherung  
 

- 423 Wohnungsnotfälle mit 246 Erwachsenen u. 126 Kinder u. Jugendl. 

- 44 Räumungsklagen 

- 37 Zwangsräumungen 

- 59 Budgetverwaltungen 

- 33 fristlose Kündigungen 

 

- Krisenintervention 

- Existenzsicherung 

- Hausbesuche 

- Beschaffung von Ersatzwohnraum 

- Vermittlung in stationäre und ambulante Einrichtungen 

- Wohnungserhalt 



 

III. Nachgehende Obdachlosenarbeit   

 

- 82 Parteien mit 83 Erwachsenen u. 66 Kinder u. Jugendliche 

- Dauerhafter Erhalt der eigenen Wohnung 

- Stärkung der Alltagskompetenzen 

- Verselbständigung 

- Hilfe zur Selbsthilfe 

- 29 Budgetverwaltungen 

IV. Allg. Sozialberatung 

 
- 409 Parteien mit 407 Erwachsenen u. 243 Kinder u.  Jugendl. 

- Information, Beratung u. Hilfestellung in administrativen 

Angelegenheiten 

- Information, Beratung u. Hilfestellung in finanziellen Angelegenheiten 

- Information und Beratung in Rechtsfragen 

- Vermittlung zwischen Leistungsträgern, Ratsuchenden u. 

Kooperationspartnern 

- 221 Kooperationen mit dem Jobcenter  

- 56 Kooperationen mit dem Amt für Soziales und Integration 

- 122 Budgetverwaltungen  

II. Betreuung der obdachlosen Personen im 

Notunterkunftsbereich 
 

- 23 Parteien mit 30 obdachlose Erwachsene, 6 Kind,  

- 18 Neuaufnahmen 

- 13 Auszüge 

 

- Beratung und Betreuung 

- Reintegration (Wohnungsmarkt oder geeignete Wohnformen)  

- Dauerobdachlosigkeit human gestalten 

- Allgemeine Erziehungshilfe 

- 16 Budgetverwaltungen 



 

VI. Betreuung von Personen in besonderen 

Wohnformen 

- 3 Parteien vermittelt in stationäre und ambulante  Einrichtungen 

- Intensive Betreuung auf dem normalen Mietsektor 

- 11 Wohnungen erhalten 

- 24 Wohnungen vermittelt an Parteien  mit besonders hohen 

Vermittlungshemmnissen 

- damit verbunden mittel- bis langfristige Betreuungsanbindung und 

hohes finanzielles Risiko 

- 292  Hilfestellungen bei Wohnungssuche 

- 226  Kontakte zu Vermietern 

VII. Allgemeine Erziehungshilfe 

- Im Obdachlosenbereich übernimmt die SPE kontraktgemäß eine 

federführende Funktion. 

- Formloses Beratungsangebot  in diesem Bereich für alle Klienten 

- Kooperation mit dem ASD und anderen Trägern der Jugendhilfe 

- Enge Zusammenarbeit mit dem Familienzentrum , dem Jugendclub, 

der Tagesgruppe und der Suchtberatung der SPE 

 

V. Essen- und Wärmestube 

- Niedrigschwellige Grundversorgung für wohnungslose und 

einkommensschwache Hildener Bürger 

- 20 – 25 Besucher täglich 

- Ausgabe von ca. 3.360 Mahlzeiten jährlich 

- Allgemeine Sozialberatung bei Bedarf 

- ca. 40 ehrenamtlicher MitarbeiterInnen, Begleitung und Koordination  



Beratungsbereich 
Anzahl der 

Parteien am 
31.12.2018

Prozentzahl

Anzahl der 
Parteien 

01.12.2018 - 
31.12.2018

Prozentzahl
 Einpers. 
haushalte

          
Mehrpers.    
haushalte

nachgehende OA 45 6,61% 82 8,63% 46 28
Notunterkunft 31.12.2018 23 3,52% 36 3,79% 30 6
vorbeugende OA 294 43,17% 423 44,53% 246 126
Sozialberatung 318 46,70% 409 43,05% 204 174
insgesamt 680 100,00% 950 100,00% 526 334

Zugänge  insges. 205
Beendet insges. 262

Beratungsbereich 
Anzahl der 
erwachs. 
Personen

Alters-
struktur

 18-26 Jahre

Alters-
struktur 

27-59 Jahre

Altersstruktur 
über 60 Jahre

nachgehende OA 83 9 56 17
Notunterkunft am 31.12.2018 36 4 29 3
vorbeugende OA 397 63 284 65
Sozialberatung 407 46 251 111
insgesamt 923 122 620 196

Beratungsbereich 
Anzahl der   

Kinder     
gesamt  

Anzahl der 
Kinder 

0 - 5 Jahre

Anzahl der 
Kinder 

6 - 13 Jahre

Anzahl der 
Kinder 

14-17 Jahre

Anzahl der 
Jugendlichen 

ab 18. J.

nachgehende OA 66 8 9 9 13
Notunterkunft am  31.12.2018 6 1 4 1 0
vorbeugende OA 206 28 63 24 38
Sozialberatung 243 22 64 28 54
insgesamt 521 59 140 62 105

01.12.2018 - 31.12.2018, Bereichsübergreifende Kennzahlen der Obdachlosenarbeit der SPE-Mühle
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Beratungsbereich 
Anzahl der 
Parteien 

Budget-
verwaltung

Arbeitsein-  
kommen

Bezug
 ALG I

Bezug         
ALG II   

Bezug     
Grund-

sicherung      

Bezug     
Altersrente 

und sonstige 
Rente

nachgehende OA 82 29 18 2 47 10 9
Notunterkunft am  31.12.2018 36 16 3 1 21 6 4
vorbeugende OA 423 59 83 14 206 32 41
Sozialberatung 409 122 64 13 219 58 86
insgesamt 950 226 168 30 493 106 140

Beratungsbereich 
Anzahl der 
Parteien 

Bezug     
Kindergeld    

Tagessatz 
SH

Wohngeld Bafög/BAB
ohne festes 
Einkommen

unbekannt

nachgehende OA 82 23 0 1 0 0 1
Notunterkunft am  31.12.2018 36 4 0 0 0 0 0
vorbeugende OA 423 73 1 1 7 13 31
Sozialberatung 409 80 0 12 2 9 8
insgesamt 950 180 1 14 9 22 40

01.12.2018 - 31.12.2018, Bereichsübergreifende Kennzahlen der Obdachlosenarbeit der SPE-Mühle
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Beratungsbereich 
Anzahl der 
Parteien 

schriftliche 
Einladung

Hausbesuch
Beratungs-
gespräch

Psycho-
soziale 
Krisen

Existenz-
sicherung

Hilfe im 
Umgang mit 
Behörden

Verhandlg. 
mit 

Vermieter

Hilfe bei 
Wohnungs-

suche
nachgehende OA 82 28 48 38 5 70 60 27 28
Notunterkunft am 31.12.2018 36 2 29 13 16 24 20 8 13
vorbeugende OA 423 125 135 152 146 310 256 103 139
Sozialberatung 409 46 133 174 126 283 302 88 112
insgesamt 950 201 345 377 293 687 638 226 292

Beratungsbereich 

Anzahl der 
Parteien 

Wohnungs-
vermittlung 
durch SPE

Vermittlung 
stat. Einr. / 
betreute 

Wohnform

Allgemeine 
Erziehungs-

hilfe

Schulden-
regulierung 
ohnr INSO

Hilfeplanung
Haushalts-

führung

nachgehende OA 82 0 0 4 14 15 3
Notunterkunft am 31.12.2018 36 6 1 2 7 16 1
vorbeugende OA 423 18 0 8 43 4 3
Sozialberatung 409 0 2 12 60 17 3
insgesamt 950 24 3 26 124 52 10

01.12.2018 - 31.12.2018, Bereichsübergreifende Kennzahlen der Obdachlosenarbeit der SPE-Mühle
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Beratungsbereich 
Anzahl der 
Parteien 

Kooperation 
mit           

Sucht-
beratung

Kooperation 
mit           

Schuldner-
beratung

Kooperation mit  
Jobcenter

Kooperation 
mit           

Sozialamt 
50.2.

Kooperation 
Amt f. Soziales 
u. Integration   

Kooperation 
mit           

Jugendamt

Kooperation 
mit           

gesetzl. 
Betreuer

Kooperation 
mit städt. 
Whgs.ver-   
mittlung

nachgehende OA 82 6 2 55 45 7 8 2 8
Notunterkunft am  31.12.2018 36 10 0 24 34 7 2 7 10
vorbeugende OA 423 14 9 226 140 30 30 10 10
Sozialberatung 409 29 15 221 91 56 40 13 8
insgesamt 950 59 26 526 310 100 80 32 36

Beratungsbereich 
Anzahl der 
Parteien 

Kooperation 
mit           

Soz.Psych.   
Dienst

Kooperation 
mit           

Wohnungs-
losenhilfe

Kooperation mit  
Bewährungs-

hilfe

Kooperation 
mit           

Kindergarten

Kooperation 
mit           

Kranken-haus

Kooperation 
mit           

Senioren-
einrichtung

nachgehende OA 82 5 4 0 3 0 0
Notunterkunft am  31.12.2018 36 8 0 0 1 6 0
vorbeugende OA 423 10 5 7 4 10 1
Sozialberatung 409 25 5 7 4 7 3
insgesamt 950 48 14 14 12 23 4

Beratungsbereich 
Anzahl der 
Parteien 

Kooperation 
mit           

Polizei

Kooperation 
mit           

Ärzte

Kooperation mit 
Rentenver-
sicherung

Kooperation 
mit           

Vermieter

Kooperation  
mit       

Gerichtsvoll-
zieher

Kooperation 
mit           

Rechts-
anwalt

Kooperation  
mit       

betreutem 
Wohnen

nachgehende OA 82 4 3 0 29 19 2 3
Notunterkunft am  31.12.2018 36 5 5 0 6 5 1 1
vorbeugende OA 423 4 6 11 128 64 25 6
Sozialberatung 409 12 12 27 124 33 18 15
insgesamt 950 25 26 38 287 121 46 25

01.12.2018 - 31.12.2018, Bereichsübergreifende Kennzahlen der Obdachlosenarbeit der SPE-Mühle
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Anzahl der 
Parteien 

trotz 
Betr.Leist. 
letzte 12 

Mon. Aufn. 

vorbeugende OA 423 0

Abmahnung 
und 

angedrohte 
Kündigung

fristgerechte 
Kündigung

fristlose 
Kündigung 

wegen 
Mietrückstan

fristlose 
Kündigung wg. 

mietw. 
Verhalten

Kündigung 
wegen

Eigenbedarf

Mietauf-
hebungs- 
vertrag

Gewalt-
schutz-
gesetz

Räumungs-   
klage

Zwangs-    
räumung

Wohnung 
bleibt 

erhalten

Rechtl. Gründe droh. Obdl. 3 7 27 6 3 0 0 44 37 11

finanzielle    
Probleme

körperliche 
Erkrankung

psychische 
Erkrankung

Sucht-
erkrankung

Wohnung 
bereits 

verlassen

Partner- 
schafts-konflikt

Generations-
konflikt

Entlassung    
stationäre    

Einrichtung

Entlassung    
aus         
JVA   

Ortsansässig 
ofW

Ortsfremd 
ofW

sonstige

anderw. Kriterien droh. Obdl. 248 44 88 37 22 31 14 1 10 47 12 39

Verbleib nach Zwangsräumung 
ZR 

durchgeführt
ZR 

augefallen
Aufnahme Notunterkunft 1 0  

Anderweitige Versorgung 24 6
Verbleib in Wohnung 0 5
unbekannt 0 1
insgesamt 25 12 37

01.12.2018 - 31.12.2018, Bereichsübergreifende Kennzahlen, vorbeugende Obdachlosenarbeit
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Anzahl der 
Parteien am 

31.12.18

Anzahl Erw. 
Per. 

31.12.2018

Anzahl Kinder 
Jugendliche 
31.12.2018

Neuaufn. 
Parteien      

01.01.18 - 
31.12.18

Auszüge 
Parteien         

01.12.18 -   
31.12.18

Innerhalb    
12 Mon.  

wiederholte  
Aufnahme

Oststr. 2 3 6 2 4 0
Hegelstr. 21 22 0 16 9 0
Beethovenstr. 32-40 0 0 0 0 0 0
insgesamt 23 25 6 18 13 0

Beratungsbereich 
Anzahl der   

Kinder     
gesamt  

Anzahl der 
Kinder 0-5 

Jahre

Anzahl der 
Kinder 6-13 

Jahre

Anzahl der 
Kinder 14-17 

Jahre

Notunterkunft am  31.12.2018 6 2 3 1

Betreuung in Einricht.
Anzahl der   

Kinder     
gesamt  

Anzahl der 
Kindergarten-

kinder

Anzahl der 
Schüler

Oststr. 6 2 4
Hegelstr. 0 0 0
Beethovenstr. 32-40 0 0 0

6 2 4

Auszug aus der NU und 
Aufenthaltsd. in der NU 

Auszüge 
Parteien      
01.01.18      
31.12.18

0-3 Monte 4-6 Monate 7-12 Monate 1 - 5 Jahre    
über              5 

Jahre

Oststr. 4 1 0 0 1 2
Hegelstr. 9 1 3 4 1 0
Beethovenstr. 32-40 0 0 0 0 0 0
insgesamt 13 2 3 4 2 2

01.12.2018 - 31.12.2018, Bereichsspezifische Kennzahlen, Notunterkunftsbereich
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Anzahl der 
Parteien 

Betreuungs-
beginn 4. 

Quartal 2018

Betreuungs-
beginn 3. 

Quartal 2018

Betreuungs-
beginn 2. 

Quartal 2018

Betreuungs-
beginn 1. 

Quartal 2018

Betreuungs-
beginn 4. 

Quartal 2017

Betreuungs-
beginn 3. 
Quartal 
2017

Betreuungs-
beginn 2. 

Quartal 2017

Betreuungs-
beginn 1. 

Quartal 2017
Betreuungs-

beginn 4. 
Quartal 2016

Betreuungs- 
beginn vor   

2016

Erneute      
nachg. Betr. 

nach       
Notunterk.

nachgehende OA 82 1 2 4 4 3 5 1 2 3 3 0

täglich wöchentl. Anzahl

Anzahl der Essen 15-18 ca. 80
Besucher 20-25 ca. 110
Besucher aus der Notunterkunft 5
Besucherstamm insgesamt ca. 85

01.12.2018 - 31.12.2018, Bereichsspezifische Kennzahlen, Essen- u. Wärmestube

01.12.2018 - 31.12.2018, Bereichsübergreifende Kennzahlen, Nachgehende Obdachlosenarbeit
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2018 2017 2018 2017
Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

nachgehende OA 45 6,61 46 8,04 82 8,63 54 6,97 46 41 28 17

Notunterkunftsbereich 23 3,52 20 3,49 36 3,79 31 4,00 30 27 6 4

vorbeugende OA 294 43,17 231 40,31 423 44,53 355 45,80 246 218 126 131

Sozialberatung 318 46,70 276 48,16 409 43,05 335 43,23 204 200 174 137

insgesamt 680 100,00 573 100,00 950 100,00 775 100,00 526 486 334 289

Zugänge

Beendet

2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017

nachgehende OA 83 62 9 9 56 42 17 11 66 26

Notunterkunft am 31.12. d. J. 36 37 4 2 29 34 3 1 6 6

vorbeugende OA 397 369 63 52 284 258 65 59 206 181

Sozialberatung 407 360 46 38 251 232 111 90 243 152

insgesamt 923 828 122 101 620 566 196 161 521 365

2018 2017

205

203

Anzahl der 
erwachsenen 

Personen

262

224

Bereichsübergreifende Kennzahlen der Obdachlosenarbeit der SPE-Mühle

Vergleich 2018 - 2017

haushalte
Mehrpersonen-

haushalte
 Beratungsbereich  

GesamtfälleParteien

31.12.2017

Einpersonen-

Gesamt
Anzahl

31.12.2017

 Beratungsbereich  
Anzahl der 

Kinder
18 - 26 Jahre 27 - 59 Jahre über 60 Jahre

31.12.2018 31.12.2018

Altersstruktur

Einpersonenhaushalt und Haushaltsvorstand

Seite 1



2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017

nachgehende OA 82 54 29 11 28 27 48 41 38 58 5 34 70 51 60 52 28 24

Notunterkunft am 31.12. d. J. 36 31 16 10 2 0 29 22 13 30 16 16 24 22 20 24 13 8

vorbeugende OA 423 355 59 48 125 138 135 149 152 350 146 175 310 291 256 272 139 109

Sozialberatung 409 335 122 120 46 56 133 130 174 346 126 177 283 256 302 297 112 99

insgesamt 950 775 226 189 201 221 345 342 377 784 293 402 687 620 638 645 292 240

2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017

nachgehende OA 82 54 28 33 0 0 0 0 4 2 14 6 15 13 3 0

Notunterkunft am 31.12. d. J. 36 31 13 12 6 5 1 0 2 1 7 3 16 20 1 2

vorbeugende OA 423 355 139 151 18 15 0 1 8 8 43 37 4 6 3 4

Sozialberatung 409 335 112 115 0 2 2 1 12 12 60 56 17 15 3 4

insgesamt 950 775 292 311 24 22 3 2 26 23 124 102 52 54 10 10

 Beratungsbereich  Verhandlungen 
mit Vermieter

 Beratungsbereich  

Anzahl der Parteien Leistungen

Existenz-
sicherung

Hilfe im Umgang 
mit Behörden

Allgemeine 
Erziehungshilfe

Schulden-
regulierung ohne 

INSO
Hilfeplanung

Haushalts-
führung

Hilfestellung bei 
Wohnungssuche

Wohnungs-
vermittlung durch 

SPE

psychososiale 
Krisen

Anzahl der Parteien Kontoverwaltung
schriftliche 
Einladung

Leistungen

Hausbesuche

Vermittlung stat. 
Einr./betreute 

Wohnform

Beratungs-
gespräche

Seite 2



2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017

nachgehende OA 82 54 6 3 2 2 55 40 45 39 8 5 2 3 8 1

Notunterkunft am 31.12. d. J. 36 31 10 2 0 0 24 19 34 31 2 1 7 7 10 0

vorbeugende OA 423 355 14 14 9 12 226 217 140 146 30 36 10 10 10 11

Sozialberatung 409 335 29 27 15 15 221 196 91 85 40 36 13 11 8 7

insgesamt 950 775 59 46 26 29 526 472 310 301 80 78 32 31 36 19

2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017

nachgehende OA 82 54 5 5 4 2 0 1 3 2 0 1 0 0 4 2 3 1

Notunterkunft am 31.12. d. J. 36 31 8 6 0 0 0 2 1 0 6 8 0 0 5 7 5 4

vorbeugende OA 423 355 10 10 5 8 7 9 4 6 10 13 1 3 4 4 6 11

Sozialberatung 409 335 25 25 5 3 7 7 4 8 7 8 3 4 12 11 12 11

insgesamt 950 775 48 46 14 13 14 19 12 16 23 30 4 7 25 24 26 27

2018 2017 2018 2017 2018 2017

nachgehende OA 82 54 29 25 19 17

Notunterkunft am 31.12. d. J. 36 31 6 8 5 6

vorbeugende OA 423 355 128 132 64 66

Sozialberatung 409 335 124 110 33 31

insgesamt 950 775 287 275 121 120

Jugendamt

Kindergarten Krankenhaus

gesetzlicher 
Betreuung

 Beratungsbereich  

 Beratungsbereich  

 Beratungsbereich  Vermieter Gerichtsvollzieher

Suchtberatung Schuldner-beratung

Anzahl der Parteien 

Anzahl der Parteien 

Anzahl der Parteien 

Kooperationen mit

städtischer 
Wohnungs-
vermittlung

Senioren-
einrichtung

Polizei Ärzte

Kooperationen mit

Kooperationen mit

sozial-psychiatrischer 
Dienst

Wohnunglosen-hilfe Bewährungshilfe

 Jobcenter Sozialamt 50.2 
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2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017

vorbeugend OA 423 355 0 0 44 47 37 34

2018 2017 2018 2017

Aufnahme Notunterkunft 1 6 0 0

Anderweitige Versorgung 24 16 6 3

Verbleib in  Wohnung 0 3 5 6

unbekannt 0 0 1 0

insgesamt 25 25 12 9

 Verbleib nach Zwangsräumung  
Zwangsräumung 

durchgeführt
Zwangsräumung 

vermieden

trotz Betreuungs-
leistung in den letzten 

12 Monaten 
Aufnahme 

Notunterkunft

Anzahl der 
Räumungsklagen

Anzahl der Zwangs-
räumungen

Bereichsspezifische Kennzahlen, vorbeugende Obdachlosenarbeit

Vergleich 2018- 2017

Anzahl der Parteien 

Seite 4



2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017

Oststr. 2 3 2 0 4 0 0 0 3 8 6 1

Hegelstr. 21 16 16 11 9 11 0 0 22 16 0 0

Beethovenstr. 32-40 0 1 0 1 0 0 0 0 0 2 0 5

insgesamt 23 20 18 12 13 11 0 0 25 26 6 6

Anzahl 
erwachsener 
Personen am 
31.12. d. J .

Anzahl Kinder, 
Jugendliche und 

erwachsene 
Kinder am 
31.12.d.J.

Vergleich 2018 - 2017

Bereichsspezifische Kennzahlen, Notunterkunftsbereich

Anzahl der Parteien 
am 31.12. d. J.

Neuaufnahme       
im Jahr

Auszüge          
im Jahr

Wiederholte  
Aufnahme in die 

Notunterkunft 
innerhalb von 12 

Monaten
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